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Rr. 33 annßrtrcte ftfjtDCMcrifdje anbtDcrTcc= ettmifj (Organ für

SoIumbitê»£>oIgberfleibiinç) begeidjnet, tueldie biirt^j bie
^ttiengefellftfiaft für Äcirtomiageninbuftrie in Treëbett»
Sîeuffabt auf ben iöattmarft gebracht tcarb unb fctjon
ben adfeitigfteu SSeifafl gefunben fjabe. Tiefe ®er=
Heibungen bilben einen (Srfap für bie fonft üblichen
•poljgetäfel, ißaneele unb Tecfertbeïleibungen, wie foldje
tn ben befferen SBoïjn» unb @efd)äft§lofaleit jefzt gerne
angebracht werben, bie aber nidjt allein fet>r ïoftfpielig,
fonbern audi fd)Wer uitb wenig faltbar finb, ba fie
bon ber ÛJÎaiierfeiidjtigteit unb ber äußeren Temperatur
angegriffen werben. Tie ®olumbu3=|>üläüetfleibtingeti
Werben nur au? ganj büun gefrfjnittenen ffornieren
after ^otgartert gefertigt, bie auf eine 9lrt ißappe ge»
fpciiint unb mit tpoljraljmeit berfetjen werben; legerer
Wirb fobann einfad) auf bie 2Baiib= ober Tecfenflädje
tttittelfi (Sdjrauben befeftigt, eine ?lrbeit, bie bon jebem
Ijanbwerfer leidjt aufgeführt werben ïanu, wät)rerb
bie tperftellung ber ^erfteibung felbft in ber gabrif
erfolgt, weshalb berfelben bei einer ^eftetlung bie ge»
bauen ÜJtaffe ber belreffertbett 9îâume anzugeben finb.
Tie neuartigen 2Banb= unb Tedenberfteibungen befi^en
ttad) ben gemachten @rfaf)turtgen unb angeftettten ißrüf»
ungett eine grofje §altbar!eit, babei finb fie bebeutenb
Wohlfeiler, alf bie maffioen ^folgberfleibungen, beim ber
m- lägt fid) fdjon bon 7 ü)f! an bottftänbig fertig t)et>
ftetten, aufferbem taffen fie fidj bei etwaigem 2öot)nungg=
Werfet wieber teid)t abnehmen unb in ber neuen iöe»
Häufung abermals berwenben, unb fo ïann fid) auf
biefe 2Beife mit bem Äotumbu^hotje jebermaun eine
Wohlfeile, ftilgerechte unb gefdjmacföofle SSofjtitnigg»
äufftatturtg üerfc^nffeit.

Liener fütotor. Teitt Ingenieur Srcoffier in @enf
ift eS gelungen, einen 1 ißferbefraft füfotor, ber mit
Ötjbrafarbür betrieben, nur 7,5 kg wiegt, gu fonftru=
iereu unb gwar ot)ne baff er an ein beftimmtes $a[)r
jeug gebunben wäre. B.

fHeiiiiguitg ho» üHtfefgcgcnftiiiibcit SJian legt biefel=
beu 5—6 ©efitnbett lang in eine 9Jfifd)itiig boit 50 Teilen
9t(fof)ol unb 1 Teil ©djtüefelfäure; bann wirb mit Töaffer
abgemafcbeit, mit 9(lfol)ol abgefpüft unb mit Seinwanb
getroefnet. ®elb geworbene ober fteefige Sädetwaren
Werben biebutd) beffer alô bitrd) anbere Zugmittel wieber
Wie neu. (SJtitgeteitt bom ^atentbureau @teiger=Tiegifer,
Bürid).)

iöeiijiumotorcit. liebet biefe einfadjfte, reinlid)fte
ünb bitligfte Söetriebffraft (wo feilte eleftrifdje Energie
borïjanben ift), liegt ber heutigen Summer eine @£tra»
Beilage ber finita „@afmotoren=gabrif Teuf), filiate
Bürich" bei. @ine genaue Turdjfidjt biefeê fßrofpefteS
wirb jebem (Sewerbetreibenben bon 9îufzen fein.

lUw bvv JH'itrtô — fiu* btc |lvnviii,
gvosett.

NB. tJerhaufa-, ftnul'it)- uitb ,\i-bcitogrrud|c Werben
unter biefe Ritbrif nirt|t aufgenommen.

621), SBeldfeS finb bie bortcilhafteften Rbricht» imb 3jicfefiobct=
mafdjinen, mid) zum Sfetjlert zc. einstrickten, fiir Heinere Schreinereien
3ßeld)er erfahrene Sollege würbe bereittoittigft hierüber Rusfunjt er»
teilen? Vorbanbene BetriebSfraft 4'/a HP. 2Bie teuer fämc eine
foldje Rlafdjinc bon 500 mm Rlefferbreite Rusfunft im Rntworten»
teil wirb beftenS berbantt.

630. ©inb bie fog. 3alouficbrettli»Rlaf(hinen rentabel bei jähr»
lieber tprobuftion bon cirfa 40—50 Sreuzftocf=Säben 2Bo wäre eine
folcfye 311 befid)tigert ^oïïeg. 2lu8funft totrb beftetts Derbanft.

63t. 2Bo in ber OftfdjWeiz ift eine med). §otzfpaItcrei p be=

ftebtigen, ebent. Wer Würbe RuSfunft über Rentabilität einer fotcfjen
Anlage geben?

632. 2ßie ift ber UBafferberbraudb eines l'/a HP UJiotorS gu
berechnen, b. b. toenn ber 4 foftet unb Der 2)ru(f 672—7
Sltmofphären beträgt? 2Bie teuer (ommt bie 5ïrbeitêftunbe? <ètnb
uoeb anbere Angaben nötig?

offiziellen Iflubtifationen beS ©d)Weij. ©etuerbebereinî). 663

633. SBie biel SBaffer ift nötig pnt löetrieb einer SBierpreffioit
®iefe Wirb meiftenS nur ©onntagë gebraucht. $ie .ffauSwafferleitung
bat 5 îltmofbbâren unb finb '/*" Robr. SBirb bas SBaffer in ber
Regel per nP berechnet ober ein jährlicher fircr SSetrag bejogen, Wie
folcheS bei Heineren SBafferberforgungen gefebiebt?

634. Sßcr liefert einer löelciidjtungSlörperfabrif OrnamcntguB
in ©ifen, Bronze, ,'jinn u. f. w. äßer liefert geftangte älrtifel, Blatter
2c„ Wer biberfe ©chrauben unb façonniertc Robre in .tapfer, Rieffing,
©ifen unb wer fann Slngaben machen über berfdjietene Färbungen
ber Rietalle? @ibt e§ chemifihe f^arbfabtilen biefer 3lrt unb wo?
Offerten mit Zeichnungen, SJ3rofpeften unb greifen beförbert unter
Rr. 634 bie ©ppebition' ober in nächfter Rummer Antworten erbeten.

635. SBo befäme man cirfa 50 m eiferne ältere, jeboch noch
gut erhaltene ÜBafferleitungSröbren bon 30 cm Sichtweite unb p
Wcldjent RrciS (3ur Verlängerung einer xurbincnleitung, Blcrfj;
ftärfe 3 mm.)

636. 2Ber fabriziert prompt 30—40 ©tücf Stürbe fiir 2ranö=
portflafchcn

637. ©uche eine gebrauchte ®pnamo bon 4 PS, 140 Volt,
unb einen etettrifeben Riotor bon 2 PS unb 110 Volt p laufen.
Offerten unter Rr. 637 an bie ©ppebition.

638. SBcr liefert Oefen, in welchen Rbfoü bon 2lntbrncit, b. t).
©taub, ju löcujmecfen oerwenbet werben fann? ©ine größere Sohlen^
banblung hätte ca. 200 ©entner folcfjer ?lbfälle utib Würbe, wenn
möglich, öu® Riaterial ju biefem Zwccfe abfepen ebent. Irt ben eigene»
Räumlichfeiten p .(jeisweefen berwenben.

639. Vier liefert @atin=.«golz, roh gugefchnitten?
640. tonnte jemanb bie genaue Rbrcffe ber ©tichetfobrifent

„Vantier & löattiaj" angeben?
641. SBclcpe fjabrif ober med). RJerfftätte repariert ältere Jgobeh

mefferwellen, ober hobelt ©djraubcnnuten in fotehe genau unb epaft,
ober liefert nette Riefferwettcn fiir §oljbobelmafchinen unb ju welchen
Streifen? Rntmortcn unb Offerten finb böflicbft erbeten bom §obcP
Werf tporgenberg, ©infieöeln.

642. Bin im Vcfip einer Quelle bon 2 à 300 Rlirlutentiter.
Von berfelben foil ich im ©ommer 115 unb im sißinter 75 RHnuten«
liter für Vrunncnjwecfe in ein angrenzenbeS Referboir abgeben. ®ie
Quelle ift in einen ßementbebättcr mit lleberfall geleitet, bie burch
eine 90 cm ftarfe Rînuer bom Referboir gefdjieben ift. tann burch

Jahnen ober anbete Vorrichtungen obige Slbgabe genau reguliert
werben für ©ommer unb SBinter, ohne jebeSmalige $rüfung? SBcr

crftellt foldje Vorrichtungen mit ©arantie auf ©enauigfeit? Offerten
mit ^Preisangabe unter Rr. 642 beförbert bie ©ppebiiion.

643. llöer liefert 46 ©tücf £reppentritte, 1,15 lang, 0,30 breit
in SEannem, Börthen» ober Buchenholz, ebent. wer liefert bie SCreppcn

franfo Bahnhof, 2 ©tücf mit je 13 unb 2 ©tücf mit je 10 dritten
für Robeft @efl. Offerten mit ^Preisangaben unter Rr. 643 an bie
©jpebition.

644. 2Ber hätte einen noch W gutem Zuftanbe befinblichcn
ältern Zfaffafchranf ober fonftigen feuerfeften Behälter zum Rufbe»
wahren eines ©emeinbearcfjibS zu berfaufen? ffönnte man folche Be»
hätter auch iu einem Zimmer aus Rtauerwerf ausführen unb Wie?
Ober wer fabriziert foldje Behälter ganz einfach nuS ©ifen unb zu
Welchem Rreife Offerten an Victor Zuber, griebcnSrichter, ©ünSberg
(©olothurn).

645. Söer liefert ©laSpapier (nicht ©djmirgel), aber nur ganz
feine Rummern, ebent. auch fdwn fdfeibenförmig runb auSgefchnitten

646. Bin im Befifc eines 472 HP Benzinmotors. 2Bie liehe
fich eine eleltrifche Beleuchtungsanlage erfteHen für cirfa 100 ©tücf
16er .Sterzen, b. b. Wer wäre fo freunblid) unb gäbe im Rntwortcnteil
bieSbeziiglichc luSfunft über ©rftellung, tpreis, ferner Rentabilität
bei Slbgabe bon Bidjt bis zur angegebenen ©tücfjahl 2Bu8 Würbe
eine foldje Rnlage foften 2c.? fjür Rntwort zum borauS beften ®anf.

647. 2Ber ift Bieferant bon älterem Rollbahnmaterial, eiferne
Sippwagen, ebent. auch für ©teintranSport ©purweite 60 cm.
Offerten an Rnb. Zobnft, Baugefdjäft, ßuzern.

648. 28er liefert blanfe Rtetall» unb Rlafchiuenfchrauben, fo»
Wie blanfe Rluttern nach Slngaben? Offerten bon fchweiz.@d)raubcn»
unb Rtutterfabrifen unter Rr. 648 beförbert bie ©ppebition.

649. SBelcheS Wäre für eine Sircfje mit cirfa 300 lichtem
Snhalt bie befte uiib rationeHfte Reizung? Tie Sirdje würbe nur
©onntagS, ausnahmsweife bielleicht aud) tagSborher, geheizt.

650. 28er ift Slbgebcr gebrauchter Rollbahnfchienen, 60 ein
©purweite, cirfa 300 Rfeter, famt 2 Sippwagen ®ejl. Offerten nebft
^Preisangabe an ®cbr. Sorti, Baumeifter, Biel.

651. SPoher fönntc man ©taplftäbli bon 1,5 mm Tiefe unb
10 mm Breite in 1—2 Rieter Bängc beziehen ober auch nach anberem

beliebigem Rtafj
652. 2Bclcbc ffabrif liefert ©u&ftablftücfe nach 3üt ber Velo»

Sonuffc in beliebiger g-orm?

sintttJoi'tcu.
Sluf ffragc 578. @. Rüger, Bi'treau Slnfer, sprebigergaffe 18,

Zürich 1 wiinfeht mit ffrageftellcr in Verbinbung zu treten.
Ruf »frage gjjß ©oldje Röhren, fo gut wie neu, hat Slrnolb

Srebfcr, med). ÎBagnerei, Boltigen (©immenthal) abzugeben.

Ar. 3Z Jllllstrircte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für

Columbus-Holzverkleidung bezeichnet, welche durch die
Aktiengesellschaft für Kartonnagenindnstrie in Dresden-
Neustadt auf den Baumarkt gebracht ward und schon
den allseitigsteu Beifall gefunden habe. Diese Ver-
kleiduugen bilden einen Ersatz für die sonst üblichen
Holzgetäsel, Paneele und Deckenbekleidungen, wie solche
in den besseren Wohn- und Geschästslokalen jetzt gerne
angebracht werden, die aber nicht allein sehr kostspielig,
sonder» auch schwer und wenig haltbar sind, da sie
von der Mauerseuchtigkeit und der äußeren Temperatur
angegriffen werden. Die Kolumbus-Holzverkleidungen
werden nur aus ganz dünn geschnittenen Forniere»
aller Holzarten gefertigt, die auf eine Art Pappe ge-
spannt und mit Holzrahmen versehen werden; letzterer
wird sodann einfach auf die Wand- oder Deckenfläche
Mittelst Schrauben befestigt, eine Arbeit, die von jedem
Handwerker leicht ausgeführt werden kann, während
die Herstellung der Verkleidung selbst in der Fabrik
erfolgt, weshalb derselben bei einer Bestellung die ge-
hauen Maße der betreffenden Räume anzugeben sind.
Die neuartigen Wand- und Deckenverkleidungen besitzen
»ach den gemachten Erfahrungen und angestellten Prüf-
ungen eine große Haltbarkeit, dabei sind sie bedeutend
wohlfeiler, als die massiven Holzverkleidungen, denn der
m' läßt sich schon von 7 Mk. an vollständig fertig her-
stellen, außerdem lassen sie sich bei etwaigem Wohnungs-
Wechsel wieder leicht abnehmen und in der neuen Be-
Häufung abermals verwenden, und so kann sich auf
diese Weise mit dem Kolumbusholze jedermann eine
wohlseile, stilgerechte und geschmackvolle Wohnungs-
äusstattuNg verschaffen.

Neuer Motor. Dem Ingenieur Excoffier in Genf
ist es gelungen, einen 1 Pferdekraft-Motor, der mit
Hydrakarbür betrieben, nur 7,5 wiegt, zu konstru-
ieren lind zwar ohne daß er an ein bestimmtes Fahr
zeug gebunden wäre. L.

Reinigimg von Nickelgcgenständcn Man legt diesel-
ben 5—6 Sekunden lang in eine Mischung von 50 Teilen
Alkohol und 1 Teil Schwefelsäure; dann wird mit Wasser
»bgewaschen, mit Alkohol abgespült und mit Leinwand
getrocknet. Gelb gewordene oder fleckige Nickelwaren
werden hiednrch besser als durch andere Putzmittel wieder
wie neu. (Mitgeteilt vom Patentbureau Steiger-Dieziker,
Zürich.)

Benzinmotoren. Ueber diese einfachste, reinlichste
und billigste Betriebskraft (wo keine elektrische Energie
vorhanden ist), liegt der heutigen Nummer eine Extra-
beilage der Firma „Gasmotoren-Fabrik Deutz, Filiale
Zürich" bei. Eine genaue Durchsicht dieses Prospektes
wird jedem Gewerbetreibenden von Nutzen sein.

Aus der Prams — Fur die Praris.
Fragen.

HL. Urrkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

626. Welches sind die vorteilhaftesten Abricht- und Dickehobcl-
Maschinen, auch zum Kehlen ?c. einzurichten, für kleinere Schreinereien
Welcher erfahrene Kollege würde bereitwilligst hierüber Auskunft er-
teilen? Vorhandene Bctriebskraft 4'/- Wie teuer käme eine
solche Maschine von 500 mm Messerbreite? Auskunft im Antworten-
teil wird bestens verdankt.

636. Sind die sog. Jalousiebrettli-Maschinen rentabel bei jähr-
»cher Produktion von cirka 40—50 Krcuzstock-Läden? Wo wäre eine
solche zu besichtigen? Kolleg. Auskunft wird bestens verdankt.

«31. Wo in der Ostschweiz ist eine mcch. Holzspalterei zu be-
sichtigen, event, wer würde Auskunft über Rentabilität einer solchen
Anlage geben?

632. Wie ist der Wasserverbrauch eines 1'/- 41? Motors zu
berechnen, d. h. wenn der 4 Rp. kostet und der Druck 6^/2—7
Atmosphären beträgt? Wie teuer kommt die Arbeitsstunde? Sind
noch andere Angaben nötig?

offiziellen Publikationen deS Schweiz. GewcrbevereinS). 003

633. Wie viel Wasser ist nötig zum Betrieb einer Bierprefsion?
Diese wird meistens nur Sonntags gebraucht. Die Hauswasserleitung
hat 5 Atmosphären und sind Rohr. Wird das Wasser in der
Regel per n? berechnet oder ein jährlicher fixer Betrag bezogen, wie
solches bei kleineren Wasserversorgungen geschieht?

634. Wer liefert einer Beleuchtungskörperfabrik Ornamcntguß
in Eisen, Bronze, Zinn u. s. w. Wer liefert gestanzte Artikel, Blätter
zc., wer diverse Schrauben und fa-.onniertc Rohre in Kupfer, Messing,
Eisen und wer kann Angaben machen über verschiedene Färbungen
der Metalle? Gibt es chemische Farbfabriken dieser Art und wo?
Offerten mit Zeichnungen, Prospekten und Preisen befördert unter
Nr. 634 die Expedition oder in nächster Nummer Antworten erbeten.

633. Wo bekäme man cirka 50 m eiserne ältere, jedoch noch
gut erhaltene Wasserlcitungsröhren von 30 em Lichtweite und zu
welchem Preis? (Zur Verlängerung einer Turbincnleitung, Blech-
stärke 3 mm.)

636. Wer fabriziert prompt 30—40 Stück Körbe für Trans-
Portflaschen?

637. Suche eine gebrauchte Dynamo von 4 ?8, 110 Volt,
und einen elektrischen Motor von 2 ?8 und 110 Volt zu kaufen.
Offerten unter Nr. 637 an die Expedition.

63». Wer liefert Oefen, in welche» Abfall von Anthracit, d. h.
Staub zu Hcizzwccken verwendct werden kann? Eine größere Kohlen-
Handlung hätte ca. 200 Centner solcher Abfälle »UV würde, wenn
möglich, das Material zu diesem Zwecke absetzen event, in den eigenen
Räumlichkeiten zu Heizzweckcn verwenden.

639. Wer liefert Satin-Holz, roh zugeschnitten?
646. Könnte jemand die genaue Adresse der Stichelfnbrikcn

„Vautier â Battiaz" angeben?
641. Welche Fabrik oder mcch. Werkstättc repariert ältere Hobel-

mcsserwellen, oder hobelt Schraubcnnuten in solche genau und exakt,
oder liefert neue Messerwellen für Holzhobelmaschincn und zu welchen
Preisen? Antworten und Offerten sind höflichst erbeten vom Hobel?
werk Horgcnberg, Einsicdcln.

642. Bin im Besitz einer Quelle von 2 à 300 Minntenliter,
Von derselbe» soll ich im Sommer 115 und im Winter 75 Minuten-
liter für Brunncnzwecke in ein angrenzendes Reservoir abgeben. Die
Quelle ist in einen Ccmentbehältcr mit lleberfall geleitet, die durch
eine 90 em starke Mauer vom Reservoir geschieden ist. Kann durch

Hahnen oder andere Vorrichtungen obige Abgabe genau reguliert
werden für Sommer und Winter, ohne jedesmalige Prüfung? Wer
erstellt solche Vorrichtungen mit Garantie auf Genauigkeit? Offerten
mit Preisangabc unter Nr. 642 befördert die Expedition.

643. Wer liefert 46 Stück Treppentritte, 1,15 lang, 0,30 breit
in Tannen-, Lärchen- oder Buchenholz, event, wer liefert die Treppen
franko Bahnhof, 2 Stück mit je 13 und 2 Stück mit je 10 Tritten
für Podest? Gefl. Offerten mit Preisangaben unter Nr. 643 an die
Expedition.

644. Wer hätte einen noch in gutem Zustande befindlichen
ältern Kassaschrank oder sonstigen feuerfesten Behälter zum Aufbe-
wahren eines Gemcindearchivs zu verkaufen? Könnte man solche Be-
hälter auch in einem Zimmer aus Mauerwerk ausführen und wie?
Oder wer fabriziert solche Behälter ganz einfach aus Eisen und zu
welchem Preise? Offerten an Victor Zuber, Friedensrichter, Günsberg
(Solothurn).

643. Wer liefert Glaspapier (nicht Schmirgel), aber nur ganz
feine Nummern, event, auch schon scheibenförmig rund ausgeschnitten?

646. Bin im Besitz eines ?/s HL Benzinmotors. Wie ließe
sich eine elektrische Beleuchtungsanlage erstellen für cirka 100 Stück
16er Kerzen, d. h. wer wäre so freundlich und gäbe im Antwortenteil
diesbezügliche Auskunft über Erstellung, Preis, ferner Rentabilität
bei Abgabe von Licht bis zur angegebenen Stückzahl? Was würde
eine solche Anlage kosten zc.? Für Antwort zum voraus besten Dank.

647. Wer ist Lieferant von älterem Rollbahnmaterial, eiserne

Kippwagen, event, auch für Steintransport? Spurweite 60 om.
Offerten an Rud. Zobrist, Baugeschäft, Luzern.

64». Wer liefert blanke Metall- und Maschinenschrauben, so-
wie blanke Muttern nach Angaben? Offerten von schweiz. Schrauben-
und Mutterfabriken unter Nr. 648 befördert die Expedition.

646. Welches wäre für eine Kirche mit cirka 300 n? lichtem
Inhalt die beste und rationellste Heizung? Die Kirche würde nur
Sonntags, ausnahmsweise vielleicht auch tagsvorher, geheizt.

686. Wer ist Abgeber gebrauchter Rollbahnschienen, 60 ein
Spurweite, cirka 300 Meter, samt 2 Kippwagen? Gefl. Offerten nebst

Preisangabe an Gebr. Corti, Baumeister, Viel.
631. Woher könnte man Stahlstäbli von 1,5 min Dicke und

10 min Breite in 1—2 Meter Länge beziehen oder auch nach anderem

beliebigem Maß?
«82. Welche Fabrik liefert Gußstahlstücke nach Art der Velo-

Konusse in beliebiger Form?

Antworte».
Auf Frage 37«. G. Rüger, Büreau Anker, Prcdigcrgasse 18,

Zürich 1 wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Auf Frage 5««. Solche Röhren, so gut wie neu, hat Arnold

Krebscr, mech. Wagnerei, Voltigen (Simmenthai) abzugeben.



664 3fluf!rterle (djtDCijcrifßt §atil>t»erfer=3eitHnfl (Organ fiir bxe offr^teQeri SJublifationen be? ©eßwei;;. ©ewerbeberein?). 9fr. 33

Sluf Srage 589, §. öartenbad), ©ifenpanblung in löafel, pat
gufjciferne ®acjßfenfter in Siquibation unb liefert folcpe unter bcm
©etbftfoftenbrei?.

Sluf Srage 595, ©rmicp? Dtaupenlcim liefert ©b. Shtcßer, ©in?.
2Iuf Srage 598. ©cßeeren fiir Spengler in Dcrfcßiebencn Sîom

ftrnttionen liefern Slrnolb iörenner u. Sie., töafel.
Stuf Srage 602. Offerte ber S'rma Oecß?lin prn DJtanbeb

bäum, ©eßaffßaufen gept Sftnen birett p.
Sluf Senge 602. ®raptfeile;in jeber beliebigen ®intenfion liefern

Dt. u. ®. fgnber, ®raptfabrif, Sßfäffifon (güriep).
Stuf Srage 602. äöenben ©ie fid) an bie Sirma 3- Sa?«/

©eilerei, Dtoman?pom.
Sluf Senge 603. Söenben Sic fid) an bie S«ma S. Starcßer

u. Sie., giiricp I.
Stuf Senge 604, ©ägenfpanner liefern Slrnolb Srenner it. Sie.,

SBafel.
Stuf Seagc 604, SBenben ©ie fid) an ©dient u. Sie., SBcrt»

jcitg= unb ©ifenwarcnpanblung in giiricp III.
Stuf Senge 604. tarifer ©ägenfpanner liefert ©b. SDudjcr,

©in?.
Stuf Seagc 605. SBcnben ©ie fid) an bie Strma SBwc. Dtöpli,

3lltftetten=3ürieß.
Stuf Srage 610. Seimöfen liefern Slrnolb IBrenner it. Sie.,

S3nfcl.
Stuf Seagc 610. Steue Seimöfen liefert fofort in borpgließcr

Qualität (Irnft ©traub, Sfreujlingen. S3erlangen ©ie Offerte.
Stuf Seagc 610, Seimöfen in Xifcßform, lcidjt transportabel,

abfolut raucßlo? brennenb, fein Dhipcn erforberlid),, liefert mit @a=

rantie 3. fQartmann, Dtteeßanifer in @t. Stöen. DDtan berlange geugs
niffe unb ißrofpefte.

Stuf Srage 610, Sl). SBütpricß, ©cploffer in SSiglen (Sern)
tonnte einen foldjen Ofen bißigft abgeben.

Stuf Sengen 610 uttb 613. Seimöfen nad) eigener, jmech
mäßiger Sonftruftion liefert in feber wünfeßbaren ©röpe, mit ober
opne Seimpfannen, bie Slfticngefcßfcßaft ber Ofcnfabrif ©urfee, Por=
mal? SBcltert u. So.

Stuf Seage 613. Seimapparate mit unb opne Shipfetfeffcl liefern
Slrnolb lörenner u. Sie., töafei.

Stuf Seage 613. Seimwärmer fiir ®ampfbetricp liefert als
©pejialität 3. .fnetmann, DJtccßanitcr, @t. S'ben. ^^ugniffe unb
Dßrofpefte p ®ienften.

Stuf Srage 617. SBitnfcßen mit Sengeftelter in Storrefponbenj
5U treten. ©aeßofen u. fgaufer in Ufter.

Stuf Seagc 620. SBenben ©ie fid) an bie girma iSacßofen
u. föaufcr in lifter.

Stuf Senge 622. ®ie Senge ift auep gar p naib. SBarum
Pcrwenbet man nießt bie Straft, Welcpe pm iffiafferpumpen nötig ift,
al? DJtotor unb läfft ba? Rampen ganj au? bem ©piele, ba piebei
minbeften? 30 % an Straft Perloren gepen? B.

Stuf Seagc 624. ®ie ©iefferei Dtorfcßacß liefert ©ufiplatten
naep jebern beliebigen DDtafi p ben PiUigften ®age?prcifcn in fauberer
Stiisfitpriing unb Stertoenbung bon Peftcm Material. Slße ®age toirb
pepoffen-

Suliitiilïton-.-AnmiKv.
(f'HritbrtdiOttieil'tiitiiten-ilrtI)». ©ämtlicpe Sauarbeiten an

ber 1500 Dftetcr langen fmrrelttiem lier gititute um ptnnttett-
brrg nnterpalb gweifiutmen. ®ie Sauarbeiten umfaffen:

Slbtrag in ©rbe, ©eröße unb etroa? Seifen cirta 53,000 m®

Itferbau, ®rocfenmauermerf mit tgolpnterlage „ 6,000 m®

©ine SDacpfcßale „ 128 m Sänge
©ine eiferne Jütraffettbrüritc über bie ©irnme „ 20 m Spannt».
Sßcrfcpiebcne ©tege unb tleine §oljbrücten 2C. im

®otaltoftenbetrag bon cirta Se. 200,000.
SDepglicße Offerten finb berfdploffen unb mit ber Sluffcprift

„©immentorrettion am DJtannenberg" bi? 3. ®ej. an bie ©ircfiioti
ber ©rlenbadp=3wcifimmemS3apn in ®pun einpreießen. ifiläne unb
SnuPorfeßriftcn liegen auf bem SBureau ber Söauleitung ber ©rlen»
bad)=3Weifimmcm33aßn in Spicj pr ©infiept auf, too auep Weitere

2luffd)lüffe erteilt werben.

gftrafjirnbautrn 3cll bei SBintertpur:
1. ©trape bon ©tationeftraffe Stollbrunnen bi« ©teinpälbeli Sfoß=

brunnen, Sänge 528 DJteter.

2. SBerbinbung?ftrafse in Stoßbrunnen Oorpalb bem ©cpulpau? bi?
3op?. Stübler ©epupmaeper? fjjau?, Sänge 137 DJteter.

3. ©trapentorrettion ltntersSangenparb gegen gelt, Sänge 305 DJteter.
®ic S3ewerber piefür tonnen über Spiäne, !8auborfd)rifteii ic.

beim @emcinb?präfibcnten, §err 3- SBibmer in Slit, ©infiept nepmen
unb ipre fepriftlidfjen ©ingaben bi? 26. Dtob. bafclbft maepen.

„\mifiil)i-mtg unit fioliralllalien ittrb ituet mardiincllctt
Aufiitgeti juw lleubitn ber Anateutie litridf. ©ingabe=
termin : fiir bie ^oljrottlaben 23. Dtob., für bie Slufpge 30. Dtob.
Dtäpere? burep ba? tant. §oepbnuamt, untere gäune Dir. 2, giiriep.

Lieferung won liirdietteu ilal Iteu bon 18 x 21 unb 18

X 24 cm Querjcßnitt in einem Quantum bon ca. 25 in®. Offerten

wolle man bi? ©nbe Dtobember an bie ©täbt. SSauberwaltung Slarau
richten.

Ätrriieneruieiterung «mtbo (©t. ©aßen). 2lu?fiipriing
ber ©rb-, ptnurer-, §teiitl)auer- uttb Biminerarbeitett.
tßläne, S5orau?mafee unb SDebingitngen liegen im Stmtbpaufe in ©rab?
bi? 20. Dtobember pr ©infiept auf. S3epuf? näperer 2litSfunft wenbe

man fiep an ben Sauleiter, §errn Slrcpitett ©tärtle in ©taab, ber
am @am?tag ben 17. Dtobember, naepmittag?, im ©rabfer Stnitfepaufe

p fpreepen ift. Offerten finb berfeploffcn mit ber Sluffcprift „ffirepen-
crweitcrung ©rab?" berfepen bi? 24. Dtobember an ben tßräfibenten
Per Sirepenborftepeifepaft, §crrn alt ©emeinbammann ©ggenberger,
einpgeben.

Auöfitljruug titut yiuirerleituttgeu, eirerttett pett-
Helle«, 3eltentl)ürbcldjldgcu, §d)län"eru tut» îteubitit ber
§trnfauftnlt |îegeu«b»rf. ©mgabetetmin : 22. Dtobember 1900.
Dtäpere? burd) ba? tant, ©oepbauamt, untere yäune Dtr. 2, güriep.

fterrelttiott ber feljrcnllrulje jwifipeti ®olber= unb §of=
ftrape im Streife V Jüridf. ®ic Stu?füprung?pläne liegen auf bcm
Siefbauamt, Slöfeergaffe 15, pr ©infiept auf, Wofelbft auep ©ingabe»
formularc bejogen werben tonnen, ©ingaben finb unter Sluffißrift
„Scprenftra&c" bi? Dittontag ben 19. Dtobember bem SDauborftanb I

im ©tabtpau? einpreießen.

Auafitljruitg oou ©u«- ttub lUitlTcrleitttttgm tum
Iteubau ber Auntomie Biiridj. ©ingabetermin 26. Dtobember.
Dtäpere? burd) ba? taut, fjjoeßbauatnt, untere gäune Dtr. 2, güriep.

Pte ©elünbereittfolTttitgen lüuga beu ©rottuir« unb
iui inueru ber Auiage au ber p<i!)I|lr«ilje-|5rtdter|tri»lje
3ür»d). ®te betreffenben llebcrnaßm?beötngungen tonnen im ftäot.
©oepbauamt (ißoftgebäube) bepgen werben, Offerten mit ben nötigen
geiepnitngen begleitet finb berfepioffen unb mit ber Sluffcprift „Stnlage
.•Öoplftrape" bi? ®ien«tag ben 20. Dtoobr. an ba? .Çoepbauamt ber
©tobt güriep cinpfenben.

Ausfitljruttg tut« yflnrteruttganrbeiteu beim ?eug-
Ijuua ?iirtd| III. ©ingabetermin 24. Dtobember. Dtäpere? burep
ba? tant. §oepbauamt, untere gäune 2, güriep.

pie feguug uou cirhu 9000 m ©eleile ber ueueu
©Ifüger-Iittie jutifdieu (feutralbuliuljef uttb §1. guliuttit-
buljuljuf itt pit fei, ®ie bejügliepen Slebingungcn tönnen auf bcm
Sureau be? Oberingenieur?, Seonparbbgraben 36, 2. ©toef, cingefepcit
Werben. Offerten finb bi? 20. Dtobember, mittag? 12 Upr, cinjiu
reießen an ba? ®irettorium ber ©eßmeij. ©entralbapn in SDafel.

pie (Oeuteittbe Pttlheu eröffnet sPonturrenj über bie Sicferung
unb Segung »on 106 laufenben DJtetern ffieineutrüljreu bon 20 cm
Sicßhueite unb ©rfteßung ber notwenbigen ©ementfepäipte. ©aepocr=
ftänbige, Welepc biefe Slrbettcn p übernepmeu gebenfen, woßen ipre
©ingaben berfdploffen unter ber Sluffcprift „Slbwafferlcititng" an fjerrtt
Dlräfibent .fefler bi? 30. Dtobember einreiepen, wo auep bie näperen
écbingungeu p bernepnten finb.

pie ©raburbeiten ttttl» ba« ^iefertt uub ^egett ber
1!öl)reit für bie puimlirutieu Puiettfelli. Siläne unb S3c;

bingungen liegen auf bei $errn 3ugenieur Sl. ©onberegger in ©pur
unb bei Slmt?Wertmeifter Sîominotp in DJtuicnfelb. ©ingaben finb
bi? 20. Dtobember an Seßtgenannten p rießten. ©benba wirb gleicp=

jeitig bie ©rubarbeit fi« eine 249 DJteter lange SBafferléitung
bergeben.

H. Bölsterli,
Eisen- und

Metallgiesserei Seebach,

Seebach
"bei Züric K.
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Auf Frage 38V. H. Bartenbach, Eiscnhandlung in Basel, hat
gußeiserne Dachfenster in Liquidation und liefert solche unter dem

Selbstkostenpreis.
Auf Frage 393. Ermichs Raupenleim liefert Ed. Bucher, Sins.
Auf Frage 3V8. Scheeren für Spengler in verschiedenen Kon-

struktionen liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 602. Offerte der Firma Oechslin zum Mandel-

bäum, Schaffbausen geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 602. Drahtseilen jeder beliebigen Dimension liefern

R. u. E. Hnber, Drahlfabrik, Pfäsfikon (Zürich).
Auf Frage 602. Wenden Sie sich an die Firma I. Fatzcr,

Seilerei, Nomanshorn.
Auf Frage 603. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher

u. Cie., Zürich I.
Auf Frage 604. Sägenspanner liefern Arnold Brenner u. Cie.,

Basel.
Auf Frage 604. Wenden Sie sich an Schenk u. Cie., Werk-

zeug- und Eisenwarcnhandlung in Zürich III.
Auf Frage 604. Pariser Sägenspanner liefert Ed. Bücher,

Sins.
Auf Frage 603. Wenden Sie sich an die Firma Wwe. Nötzli,

Altstetten-Zürich.
Ans Frage 610. Leimöfen liefern Arnold Brenner u. Cie.,

Basel.
Auf Frage 610. Neue Leimöfen liefert sofort in vorzüglicher

Qualität Ernst Sträub, Kreuzlingen. Verlangen Sie Offerte.
Aus Frage 610. Leimöfen in Tischform, leicht transportabel,

absolut rauchlos brennend, kein Rußen erforderlich,, liefert mit Ga-
rantie I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden. Man verlange Zeug-
nisse und Prospekte.

Auf Frage 610. Ch. Wllthrich, Schlosser in Biglen (Bern)
könnte einen solchen Ofen billigst abgeben.

Auf Fragen 610 und 613. Leimöfen nach eigener, zweck-

mäßiger Konstruktion liefert in jeder wünschbarcn Größe, mit oder
ohne Leimpfanncn, die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursce, vor-
malö Weltert u. Co.

Auf Frage 613. Leimapparatc mit und ohne Kupferkesscl liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 613. Leimwärmer für Dampfbetrieb liefert als
Spezialität I. Hartmann, Mechaniker, St. Fiden. Zeugnisse und
Prospekte zu Diensten.

Auf Frage 617. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Bachofen u. Hauser in Wer.

Auf Frage 620. Wenden Sie sich an die Firma Bachofen
u. Häuser in lister.

Auf Frage 622. Die Frage ist auch gar zu naiv. Warum
verwendet man nicht die Kraft, welche zum Wasscrpumpcn nötig ist,
als Motor und läßt das Pumpen ganz aus dem Spiele, da hicbci
mindestens 30"/» an Kraft verloren gehen? L.

Auf Frage 624. Die Gießerei Rorschach liefert Gnßplatten
nach jedem beliebigen Maß zu den billigsten Tagespreisen in sauberer
Ausführung und Verwendung von bestem Material. Alle Tage wird
gegossen.

SulimisstonS'Anzeiger.
Grtrndach-Zweistmmen-Kahn. Sämtliche Bauarbeiten an

der 1500 Meter langen Korrektion der Kimme am Mannen-
derg unterhalb Zweisimmcn. Die Bauarbeiten umfassen:

Abtrag in Erde, Gerölle und etwas Felsen cirka 53,000 irr^

Uferbau, Trockenmauerwerk mit Holzunterlage „ 6,000 m'
Eine Bachschale „ 128 m Länge
Eine eiserne Straffendrücke über die Simme „ 30 m Spaunw.
Verschiedene Stege und kleine Holzbrücken zc. im

Totallostcnbetrag von cirka Fr. 200,000.
Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift

„Simmcnkorreltion am Mannenberg" bis 3. Dez. an die Direktion
der Erlenbach-Zwcisimmen-Bahn in Thun einzureichen. Pläne und
Bauvorschriften liegen auf dem Bureau der Bauleitung der Erlen-
bach-Zweisimmen-Bahn in Spiez zur Einsicht auf, wo auch weitere
Aufschlüsse erteilt werden.

Straffendauten Zelt bei Winterthur:
1. Straße von Stationestraße Kollbrunnen bis Steinhäldeli Koll-

brunnen, Länge 528 Meter.
2. Verbindungsstraße in Kollbrunnen vorhalb dem Schulhaus bis

Johs. Kübler Schuhmachers Haus, Länge 137 Meter.
3. Straßenkorrektion Unter-Langenhard gegen Zell, Länge 305 Meter.

Die Bewerber hiefür können über Pläne, Bauvorschriften ?c.

beim Gemeindspräsidenten, Herr I. Widmer in Au, Einsicht nehmen
und ihre schriftlichen Eingaben bis 26. Nov. daselbst machen.

Ansfiihrnng von Kolzrollladen und zwei maschinellen
Auszügen zum Uendau der Anatomie Zürich. Eingabe-
lernn» : für die Holzrollladen 23. Nov., für die Aufzüge 30. Nov.
Näheres durch das laut. Hochbanamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Lieferung von lärchenen Kalken von 18 x 21 und 18

X 24 em Querschnitt in einem Quantum von ca. 25 Offerten

wolle man bis Ende November an die Städt. Bauverwaltung Aarau
richten.

Kirchenerweiterung Grads (St. Gallen). Ausführung
der Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen liegen im Amtshause in Grabs
bis 20. November zur Einsicht auf. Behufs näherer Auskunft wende

man sich an den Bauleiter, Herrn Architekt Stärkte in Staad, der
am Samstag den 17. November, nachmittags, im Grabser Amtshause
zu sprechen ist. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Kirchen-
crweitcrung Grabs" versehen bis 24. November an den Präsidenten
der Kirchenvorstehei schaff Herrn alt Gemeindammann Eggenberger,
einzugeben.

Ausführung von Wasserleitungen, eisernen Kett-
stellen, Zellenthttrdeschiagen, Schlössern zum Uendau der
Strafanstalt Uegensdorf. Emgabetermin: 22. November 1900.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Korrektion der Lehrenstraffe zwischen Doldcr- und Hof-
straßc im Kreise V Zürich. Die Ausfuhrungspläne liegen auf dem
Tiefbauamt, Flößergaffe 15, zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabe-
formulare bezogen werden können. Eingaben sind unter Aufschrist
„Fehrenstraßc" bis Montag den 19. November dem Bauvorstand I

im Stadthaus einzureichen.

Ausführung von Gas- und Wasserleitungen zum
Uendau der Anatomie Zürich. Eingabetcrmin 26. November.
Näheres durch das kaut. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Die Geländereinfastnngen längs den Trottoirs »nd
im Innern der Anlage an der Hohlstraffe-Kärkerstraffe
Zürich. Die betreffenden Uebcruahnisbedingungen können im stäot.
Hochbauamt (Postgebäude) bezogen werden. Offerten mit den nötigen
Zeichnungen begleitet sind verschlossen und mit der Aufschrift „Anlage
Hohlstraße" bis Dienstag den 20. Novbr. an das Hochbauamt der
Stadt Zürich einzusenden.

Ausführung von Ufliisterungsardeite» beim Zeug-
Hans Zürich 111. Elngabetermtn 24. November. Näheres durch
das kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zürich.

Die Fegnng von cirka 9000 n, Geleise der neuen
Glsäffer-Linie zwischen Centralbahnhof und St. Johann-
bahnhof in Kasel. Die bezüglichen Bedingungen können auf dem
Bureau des Oberingenicurs, Leonhardsgraben 36, 2. Stock, eingesehen
werden. Offerten sind bis 20. November, mittags 12 Uhr, einzu-
reichen an das Direktorium der Schweiz. Centralbnhn in Basel.

Die Gemeinde Uolken eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
und Legung von 106 laufenden Metern Crmentröhren von 20 om
Lichtweite und Erstellung der notwendigen Cementschächte. Sachver-
ständige, welche diese Arbeiten zu übernehmen gedenken, wollen ihre
Eingaben verschlossen unter der Aufschrift „Abwasserlcitung" an Herrn
Präsident Keller bis 3V. November einreichen, wo auch die näheren
Bedingungen zu vernehmen sind.

Die Grabardeiten und das Liefern und Legen der
Uöhren für die Kanalisation Maienfeld. Pläne und Be-
dingungen liegen auf bei Herrn Ingenieur A. Sonderegger in Chur
und bei Amtswerkmeister Kominoth in Muicnfeld. Eingaben sind
bis 20. November an Letztgenannten zu richten. Ebenda wird gleich-
zeitig die Gradardcit für eine 249 Meter lange Wasserleitung
vergeben.

li. kckwli,
lÄseit- uiìà

Uà1ÛAÌ088erei Leebaed,

Hvtàà
ì> s i ^ iì z? 4 c: kr.
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